Teilegutachten 366-0010-00-MIRD/N1

ANLAGE: 16 PEUGEOT
Hersteller: FONDMETAL S.p.A.

TUV

ITALIA

Radtyp: TECH4 HB/G3-Al
Stand: 11.03.2003
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Raddaten:

Radgrofe nach Norm :7JIX15H2 EinpreRtiefe (mm) : 35

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 108/5 Zentrierart . Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfih- Ausflihrungsbezeichnung Mitten- | Zentrierring- zul. zul. glltig

rung loch werkstoff Rad- | Abroll- [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umfang | Fertig.
Rad Zentrierring (kg) (mm) Datum

108/A13H | LK108/Z ?65.1-067.2 65,1 Kunststoff 618 2085 11/99

Verwendungsbereich:

Die Sonderrader kdnnen an folgenden Fahrzeugen angebaut werden:

Fahrzeughersteller/Fz.-Herstellerschliissel-Nr.

Befestigungsteile

: PEUGEOT /3003

: Kegelbundschrauben M12x1,25, Schaftl. 30 mm, Kegelw. 60

Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile 90 Nm
Verkaufsbezeichnung: PEUGEOT 605
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6B F396 147 195/65R15 51G 10B; 11G; 11H; 11K;
205/60R15 51G 12A; 51A; 71E; 723;
73C; 74A; 74P; 76B;
76Q
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit

11G)

11H)

11K)

Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen, soweit im
Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf? eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmallige Ersatzrad verwendet, soll mit maiiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméafiigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dal3
nur Reifen mit gleich grof3em Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmafiige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von
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FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu

lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrtstmdglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten..

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmafiig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller freigegeben ist.Die
Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung dieser Reifengrof3e zu
beachten.

71E) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

723) Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von auBen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die flir einen Ventilloch-Nenndurchmesser

von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.
Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A) Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausflihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen

Zentrierringe verwendet werden.

76B) Die Verwendung dieser Sonderrader ist nur an der Hinterachse zuléassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

76Q) Die Verwendung dieser Radgrofe ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfilhrungen, die serienmafig mit
mindestens 16-Zoll-Radern ausgeriistet sind.
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